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Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V. 

Heizkörper entlüften – bringt das wirklich was? 
(VZ – RLP/16.12.2025) Beim Betrieb einer Heizungsanlage kann es passieren, dass 

Luft in den Heizkreislauf eindringt. Die Luft kann sich dann im oberen Bereich der 

Heizkörper sammeln und der Heizkörper bleibt dort kalt. Wird bei Beschwerden über 

nicht ganz warm werdende Heizkörper dann nur die Heizwassertemperatur 

(Vorlauftemperatur) erhöht oder die Heizungspumpe auf eine höhere Stufe gestellt, 

kann das zu einem höheren Energieverbrauch führen. Grundsätzlich ist es daher 

sinnvoll, die Heizkörper regelmäßig zu entlüften, damit sie wieder voll vom 

Heizungswasser durchströmt werden und die Wärme gut abgeben können. 

Aber Achtung: Die Einsparungen, die durch das Entlüften erzielt werden können, 

beziehen sich auf das gesamte Heizsystem. In den einzelnen Räumen oder 

Wohnungen kann es sogar zu einem Mehrverbrauch kommen. Denn wo die Räume 

bisher nicht richtig warm wurden, waren die Energieverluste über die Außenwände 

durch die geringere Raumtemperatur kleiner. Werden Heizkörper und Raum wieder 

mollig warm, steigen auch die Energieverluste und damit der Verbrauch. 

Müssen die Heizkörper sehr häufig entlüftet werden, kann das ein Hinweis auf 

Undichtheiten im Verteilsystem sein. Dies sollte durch ein Heizungsfachunternehmen 

untersucht werden. 

Die Energieberater:innen der Verbraucherzentrale beraten zur effizienten Einstellung 

und Nutzung der Heizung kostenfrei und nach Terminvereinbarung. 

Der Energieberater hat am Mittwoch, dem 04. Februar, von 14.15 bis 17.30 Uhr 

Sprechstunde im Rathaus der Verbandsgemeinde Asbach in der Flammersfelder 

Straße 1. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.  

Anmeldung unter Tel. 02683 912-102. 

 

Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei), montags 

von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 

17 Uhr. 
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Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird gefördert vom 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie und vom rheinland-pfälzischen 

Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität. 

                        

 

 

Über die Energieberatung  

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale ist das größte anbieterunabhängige 

Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutschland und ist seit 1978 verlässlicher 

Begleiter auf dem Weg in eine energiebewusste Zukunft. Bundesweit stehen fast 

1.000 Energieberater:innen Privathaushalten zur Seite. Im Jahr 2024 wurden rund 

233.000 Ratsuchende in einer unserer 900 Beratungsstellen per Telefon, online oder 

direkt zu Hause beraten. Unser Ziel ist es, private Haushalte beim Energiesparen zu 

unterstützen. Dazu beraten die Energieberater:innen im Auftrag der 

Verbraucherzentrale zu den Themen Energiesparen, Wärmedämmung, moderne 

Heiztechnik und erneuerbare Energien. Hohe fachliche Kompetenz und strikte 

Unabhängigkeit zeichnen die Energieberatung der Verbraucherzentrale aus.  
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